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Chronik 
Ungarisches Gymnasium in Grän 

Am 23. Oktober 1956 entwickelte sich aus den Studentenprotesten in Budapest eine landesweite Revolution gegen das          
kommunistische Regime Stalins, welche am 4.11. gewaltsam von den Sowjets niedergeschlagen wurde. Etwa 200.000       
Flüchtlinge mussten in Folge ihre Heimat verlassen und suchten im benachbarten Österreich Hilfe, Unterkunft und Bildung.  
Es wurden schnellst möglich fünf ungarische Mittelschulen eingerichtet, die von Frankreich, Holland und Norwegen finanziell 
unterstützt und von Innsbruck aus verwaltet wurden: 
* Grän in Tirol – von Frankreich gemietet, 88 Schüler 
* Hotel Wiesenhof, Gnadenwald in Tirol – von Norwegen gekauft, 112 Schüler  
* Iselsberg, von Holland unterstützt, 168 Schüler 
* Kammer am Attersee in Oberösterreich, 167 Schüler 
* Innsbruck, 211 Schüler  
 
Die Mittelschulen Innsbruck und Iselsberg wurden 8-klassig geführt – in Grän, Wiesenhof und Kammer gab es nur die          
Oberstufe. Die meisten der SchülerInnen kamen ohne Eltern nach Österreich. Sie bekamen ein monatliches Taschengeld von    
ca. 20,-- Schilling, sowie Essen, Kleidung und Schulzeug – was für den Staat eine enorme finanzielle Belastung darstellte.  

  
Maturanten und Skifahrer in Grän 1957 
 
Der Direktor der Gräner Schule, Endre Lakos hielt in Aufzeichnungen fest, dass sich alle Beteiligten sehr bemühten, den Kindern 
Schule, Heim und Familie zu sein. Wie der Vorsitzende des Maturakomitees bestätigt, sei ihm dies vorbildlich gelungen: 
„Verglichen mit den anderen Mittelschulen arbeiteten die Gräner unter den schwierigsten Verhältnissen. Die ersten Monate des 
Bestehens der Schule waren mit Not und Sorgen erfüllt, sowohl für die Schüler wie für die Professoren, und es war dem         
Verdienst des Direktors zu verdanken, dass der Geist und das Wissen der Abiturienten so hoch standen.“ Vor allem die          
abgeschiedene geographische Lage Gräns war eine große Herausforderung. Zudem gab es keinen Turnsaal, weshalb Direktor 
Lakos im Winter um Wandertage und Skikurse bemüht war.  
 

Zum 50. Jubiläum gab es ein Wiedersehen und eine Gedenktafel 

22 von 36 ehemaligen Maturanten trafen sich am 7.7.2007 in Grän in ihrer alten Schule wieder. Nach einem in ungarischer Spra-
che abgehaltenen Gottesdienst und einem gemeinsamen Essen wurde die Dankes-Gedenktafel an der Volksschule enthüllt. Josef 
Bekö, ehemaliger Schüler, bedankte sich im Namen aller bei den Gränern für die Gastfreundschaft und Hilfe damals.  

Ausführlichere Informationen dazu auf:  https://chronik-graen.at/     
Zur Erweiterung der Chronik gerne Bild- und Textmaterial in der Gemeinde zum Scannen vorbeibringen. 

  Vielen Dank!   

Museumsverein 
Das Heimatmuseum ist eine wichtige Einrichtung für das Tal. Der Museumsverein ist eine Mischung aus 
freiwilligen „Geschichtsinteressierten“ die mit Freude das Museum präsentieren. 
Der Verein hat große „Nachwuchssorgen“. 
 
Wir würden uns freuen, wenn sich Interessierte melden würden, die die Wertschätzung unseres Heimatmuseums zeigen und 
Aufsichtsdienst und Führungen übernehmen möchten. 
Der Zeitaufwand beträgt ca. 4 – 5 Nachmittage pro Jahr. 
 
Bitte meldet Euch bei uns zu den Öffnungszeiten ab Mitte Mai jeweils Mittwoch und Freitag von 13.30 – 16.30 Uhr 
Wir planen eine Sonderausstellung über „alte Spielsachen“. Falls Ihr im Besitz von solchen Raritäten seid bitten wir Euch 
uns diese für die Dauer der Sonderausstellung leihweise zur Verfügung zu stellen. 
 
Kontakt: Stasi Wassermann, Tannheim (Tel. 0676 930 3961) 
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Liebe Gränerinnen, liebe Gräner! 
 
Nach gelungener Premiere im letzten Jahr startet heuer wieder unser Frühjahrsputz  
„Grän klaubt auf“ in Zusammenarbeit mit der Bergwacht Grän.   
 
Achtlos weggeworfene Abfälle schaden der Umwelt und beeinträchtigen das Ortsbild.        
Aufklauben, was schwarze Schafe in der Natur verstreuen: Das ist das gemeinsame Ziel, unser 
Grän sauber zu halten. Früh Bewusstsein für unsere Natur zu schaffen ist uns ganz wichtig, 
darum laden wir unsere jüngsten Bürgerinnen und Bürger ganz besonders zu einer           
„Müll – Challenge“ ein, wo natürlich auch kleine Preise auf euch warten. 
 
„Grän klaubt auf“ startet am Samstag, den 13. April 2024 um 15:30 Uhr.   
Treffpunkt: Bergwachtgarage beim Gemeindehaus. 
 
Wir bitten aus organisatorischen Gründen sich im Gemeindeamt bis 09.04.2024 anzumelden. 
Im Anschluss sind alle Helfer/Innen zu einer Brotzeit eingeladen! 

Grän klaubt auf! 

Mitarbeitersuche 

Folgende Mitarbeiter werden gesucht: 
 

 Ferialstelle - Kassier/in Freibad „Wasserwelt Haldensee“ (Juli und August 2024) 

 Betreuer/in für die Blumen im Gemeindegebiet (Frühjahr/Sommer) 

 Betreuer/in für den Gemeindesaal (ganzjährig) 
 
Nähere Informationen im Gemeindeamt!  
Bewerbungen an gemeinde@graen.tirol.gv.at, Tel. 05675/6232  

„Die Freiwillige Feuerwehr Grän sucht ausgediente, schrottreife Autos“ 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Grän ist im gesamten Tannheimer Tal für die technische Rettung bei Verkehrsunfällen zuständig. 
Um bei Verkehrsunfällen gut gerüstet zu sein, ist es unabdingbar, sich durch Einsatzübungen vorzubereiten, um im Einsatzfalle 
professionelle Hilfe leisten zu können. Bevor ein ausgedientes Fahrzeug die letzte Ruhe in der Schrottpresse findet und zu einem 
kleinen Bündel Metall zusammengepresst wird, kann es noch gute Dienste leisten. 
 
Wir bitten deshalb alle, die ein ausgedientes oder schrottreifes Auto übrig haben und der Feuerwehr 
Grän zur Verfügung stellen wollen, sich zu melden. 
Wir können damit noch viel anfangen und aus den Einsatzübungen lernen. 
 
Mit Eurer Unterstützung leistet Ihr einen großen Beitrag zur Sicherheit im Tannheimer Tal. 
 
Danke im Voraus!  
Freiwillige Feuerwehr Grän, Kommandant Thomas Müller, t.mueller@feuerwehr.tirol 
Daniel Müller: Tel: +43 676 7248441        
 

Am 27. April 2024 findet die Florianifeier statt!  

Treffpunkt: 18:45 Uhr am Pavillon in brauner Uniform. 

Freiwillige Feuerwehr Grän 

https://chronik-graen.at/
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Liebe Gränerinnen & Gräner! 
Wir freuen uns euch mitteilen zu dürfen, dass die Musikkapelle Grän im nächsten Jahr das 74. Außerferner Bundesmusikfest vom         
18. – 20. Juli 2025 durchführen wird. 
 
Informationen zum Festzelt-Standort, Festprogramm, Partnerbetriebe, etc. werdet ihr in den nächsten Wochen und Monaten über unsere 
Website und unsere Social Media-Kanäle erfahren, da wir hier noch in Abstimmung sind. Schon heute bedanken wir uns herzlich für eure 
Unterstützung, denn wir wissen „In Grän halten und helfen wir zusammen“! Besonders während der Festtage brauchen wir Helfer:innen, 
dazu werden wir gesondert auf euch zukommen. 
Ein großer Dank gilt auch allen Sponsoren im Voraus für die finanzielle Unterstützung. 
 
Obmann Lukas Schädle und die Musikantinnen und Musikanten der MK Grän 
 
Informationsveranstaltung: 
Tag der offenen Pavillon-Türe der Musikkapelle Grän 
 
Freitag, 12. April 2024 von 17 bis 19 Uhr 
im Pavillon in Grän 
 
Themenbereiche: 

Instrumentenvorstellung und Ausprobieren 
Erlernen von Instrumenten 

Wie/Wo erlerne ich ein Instrument? Woher bekomme ich ein Instrument? 
 
Wir freuen uns auf das Kommen von zahlreichen Kindern & Erwachsenen aus Grän (auch als Erwachsener ist man nicht zu alt ein     
Instrument zu lernen)! 

Geburtstag 

Am 14.01.2024 feierte Walter Schädle seinen 
80. Geburtstag. 

Bgm. Martin Schädle überbrachte die       
Glückwünsche der Gemeinde! 

Musikkapelle Grän 

Rückblick: Die Gründungsversammlung fand am 05.01.1988 im Hotel Engel in Grän statt. Der erste Ausschuss wurde unter Wahlleiter Bgm. Hermann 
Mattersberger gewählt: Obmann: Johannes Bilgeri, Obmannstellvertreter: Johann Pflauder, Kassier: Franz Rief, Kassierstellvertreter: Heidemarie Gstrein, 
Schriftführer: Elisabet Lechleitner, Schriftführerstellvertreter: Ludwig Lochbihler, Kassaprüfer: Vlach Herbert und Eduard Wagner 
Proponenten: Johann Pflauder, Ferdinand Pinter, Reinhard Müller und Johannes Bilgeri 
Johannes Bilgeri, Johann Pflauder, Elisabet Lechleitner und Reinhard Müller sind „Gründungsmitglieder“ und bis heute noch beim Reit- und Fahrverein. 
„Hansi“ ist also Obmann der ersten Stunde! 
 

Bereits 1987 fand das erste „Winterpferderennen“ statt und bei der Gründungsversammlung wurde der Termin für das 2. Tannheimer Taler Winterpferde-
rennen auf 21.02.1988 festgelegt. Dieses Rennen wurde bei strahlendem Sonnenschein durchgeführt. Die Eröffnungsrunde fuhr Alois Geisler, insgesamt 
gingen 24 Teilnehmer an den Start und kamen ohne größere Zwischenfälle ins Ziel. Die Preisverteilung fand am Abend im Hotel Engel statt. In den Jahren 
1989 und 1990 konnte das Rennen aufgrund des Zustandes der „Rennstrecke“ bzw. Schneemangel nicht stattfinden. In weiterer Folge fanden insgesamt 8 
(lt. Kassabericht) solcher „Tannheimertaler Roßrennen“ (der Name wurde mittels Ausschussbeschluss am 15.01.1989 geändert) statt. Aufgrund schwinden-
dem Interesse war es später leider nicht mehr möglich, die vor allem auch bei den Zuschauern beliebte Veranstaltung durchzuführen. Bei der Vollver-
sammlung am 11.11.1988 wurden sämtliche Zukunftspläne geschmiedet. Ein Reitplatz mit einem kleinen Vereinshaus, wo Reitunterricht angeboten wer-
den kann, war mit auf der Liste. Dies konnte leider nie realisiert werden. Johann`s Stall war für den Verein fast wie ein „Vereinsheim“, dort fanden viele 
kleinere Veranstaltungen, Sitzungen und nicht zuletzt auch Grillfeste statt. Der Verein organisierte immer wieder diverse Veranstaltung wie Lehrgang für 
junge Reiter, Geschicklichkeitsreiten, viele gemeinsame Ausritte und nicht zuletzt die jährliche Pferdesegnung in Innergschwend am 11.11. mit abendli-
cher Vollversammlung. Bei der Pferdesegnung waren oft bis zu 50 Pferde, Esel… anwesend. Anfangs wurde sogar ein kleiner Verpflegungsstand vom 
Verein mit Getränken und Würstel eingerichtet. Es fanden verschiedene Ausflüge statt: Alpenländische Fuhrmannstage in Kirchdorf, Pferderennen in Imst, 
Pferd International in München, Messe Pferd Bodensee, Gala der Königspferde in Innsbruck, Gestütsparade Schwaiganger…  
Ab 2005 fand fast jährlich das „Stallgassenfest“ in verschiedenen Stallungen statt. 2 x sogar bei den Mitgliedern in Lechaschau! 

Reit– und Fahrverein St. Wendelin 

Da sich leider niemand mehr bereit erklärt, die Verantwortung zu übernehmen 
geht die Vereinsgeschichte nach 36 Jahren (1988 – 2024) zu Ende.  

Im Stammlokal (Restaurant Burgschenke) des Vereins „Burgschenke“ fand vor    
kurzem das letzte Zusammentreffen statt, der Verein wurde aufgelöst.  
Die Pferdesegnung in Innergschwend am 11.11. findet weiterhin statt! 

 

Ein großer Dank gebührt Obmann Johannes Bilgeri für seine 
jahrzehntelange Tätigkeit und seinen Einsatz für den Verein.   

Er erhielt einen selbstgemachten Stuhl, in welchem er sich nun 
zur Ruhe setzen kann. 

 
Geschenkübergabe am 09.03.2024                       „Hansi“ mit seinem Hengst 
 und dem Auflösungsschreiben  
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Kinder– und familienfreundliche Gemeinde 
Freudig dürfen wir nun über das erste umgesetzte Projekt der familien- und 
kinderfreundlichen Gemeinde in der Dorfzeitung berichten. Bereits Ende 2023 
konnte der Kreuzungsbereich in der Ortsmitte durch Piktogramme, Haltelinien 
und Fahrstreifenbegrenzungen übersichtlicher gestaltet werden. Wir denken, 
dass dies einen enorm großen Beitrag zur Sicherheit am Schulweg leistet. 

Unterstützungen von Familien 
In Grän werden folgende Unterstützungen für Familien (Hauptwohnsitz) gewährt: 
 
 Geburt eines Kindes - Wertgutschein in der Höhe von € 60,00  
 Schul– und Kindergartenschikurs - Übernahme der halben Kurskosten  
 Kindergartenschwimmkurs - Übernahme der halben Kurskosten 
 Ski-Saisonskarten - für Kinder von 0 bis 15 Jahre € 20,00 pro Kind (nach Rechnungsvorlage) 
 Jahreskarten Tanni`s Kinderparadies (TVB in Tannheim) nach Rechnungsvorlage   
 Kletter- und Bolderhalle: € 20,00 für die Kinder/Studentenkarte (Kosten € 150,00)   
 Indoor-Spielplatz: € 10,00 für die Kinder/Studentenkarte (Kosten € 75,00)  
 Mietpreisreduktion für Familien mit Kindern in gemeindeeigenen Wohnungen ab April 2024 

Volksschule 
Skiwoche der Volksschule 
Vom 16. bis zum 19. Jänner 2024 fand an unserer Schule, gemeinsam mit 
dem Kindergarten, die Skiwoche statt. Nach zwei Stunden Unterricht gingen 
wir gemeinsam zur Skischule, zogen uns um und um 10 Uhr begann der 
Skikurs. In Gruppen vom Anfänger bis zum Profi eingeteilt, erlernten oder 
festigten wir unser skifahrerisches Können. Am Freitag stand wie immer das 
Skirennen auf dem Programm, bei dem wir alle heil ins Ziel kamen. In die-
ser Woche bewiesen wir, dass wir wetterfest sind, denn weder Regen, 
Schnee, Wind, Nebel und Sonnenschein konnten uns etwas anhaben.        
Wir bedanken uns nochmals sehr herzlich bei allen (Gemeinde, Bergbahnen, 
Skischule), die uns bei dieser Skiwoche großzügig unterstützt haben. 
 
Besuch einer Märchenerzählerin 
Im Februar kam die Autorin und Märchenerzählerin Frau Claudia Ederma-
yer an die Schule. Sie berichtete von ihrem Beruf als Autorin und sie erzähl-
te uns Tiermärchen aus aller Welt. Wir tauchten ein in die Welt von fliegen-
den Schildkröten und schlauen Vögeln und bei einem Mitmachmärchen 
durften wir unsere Einsätze nicht verschlafen. Sie spielte auf ihrer Maul-
trommel und ließ uns das Instrument Kalimba ausprobieren.                     
Eine märchenhafte Stunde! 
 
Kindermusical „Die Wemmicks“ im Festsspielhaus 
Am Dienstag, 20. Februar 2024 besuchten die Kinder und Lehrer der VS 
Grän das Musical „Die Wemmicks“ in Füssen. Bereits das Gebäude 
„Festspielhaus Neuschwanstein“ war beeindruckend.  
Das Musical „Die Wemmicks“ wurde von Ephraim Peise und Dominik  
Grittner komponiert und geschrieben.  
Es handelt von Holzfiguren, die in Wemmingen leben. Sie erzählen eine 
Geschichte von Fehlern, Talenten, Neid, Geld, Mut und wahrer Freund-
schaft. 
Das Musical vermittelte wichtige Werte unserer Gesellschaft:                 
Jeder ist einzigartig und wertvoll! In der Gemeinschaft sind wir stark und 
können uns gegenseitig helfen!  
Die Kinder lauschten gebannt den Melodien und beobachteten die gelunge-
nen Choreographien der 130 jungen Darsteller der Ludwigs Musical 
Academy. 
 
Ein Dankeschön an Lena und Gerold, die den Fahrdienst übernahmen. 
 


